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Beschlüsse der öffentlichen Sitzung des 
Gemeinderates Großharthau 

 

 
 
 
In der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates Großharthau am 21. Mai 2026 wurden 
folgende Beschlüsse gefasst: 
 
Beschluss- Nr. 29/5/2026 
Der Gemeinderat beschließt in seiner öffentlichen Sitzung am 21.05.2026, den vorliegenden 
Entwurf des Haushaltsplanes 2026 einschließlich Investitions- und Stellenplan in der Zeit  
vom 26.05. - 03.06.2026 öffentlich auszulegen.  
 
Beschluss- Nr. 30/5/2026 
Der Gemeinderat beschließt, den Beschluss 51/8/2025 vom 28. August 2025 bezüglich des 
Kaufs des Flurstückes 229 Gemarkung Seeligstadt aufzuheben. 
 
Beschluss- Nr. 31/5/2026 
Der Gemeinderat Großharthau beschließt, die Bauleistung Los 11 – Fliesenarbeiten des 
Projektes Hortneubau Großharthau an die Firma Großenhainer Ausbau GmbH, Radeburger 
Straße 40,  
01558 Großenhain auf Grundlage der Ergebnisse der öffentlichen Ausschreibung nach §§ 1 
VOB/A vom 30.04.2026, 13:00 Uhr (Angebotsfrist) mit einer Summe von 29.377,76 € (brutto) 
zu vergeben.  
Der Bürgermeister/Stellvertreter wird ermächtigt, mit der Firma einen Bauleistungsvertrag 
abzuschließen. 
 
Beschluss- Nr. 32/5/2026 
Der Gemeinderat Großharthau beschließt, die Bauleistung Los 12 Malerarbeiten des 
Projektes Hortneubau Großharthau an die Firma Wulf Mothes Malerbetrieb GmbH & Co. KG, 
Gewerbering 8, 
01809 Dohna auf Grundlage der Ergebnisse der öffentlichen Ausschreibung nach §§ 1 VOB/A 
vom  
30.04.2026, 13:00 Uhr (Angebotsfrist) mit einer Summe von 45.356,37 € (brutto) zu 
vergeben.  
Der Bürgermeister/Stellvertreter wird ermächtigt, mit der Firma einen Bauleistungsvertrag 
abzuschließen. 
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Beschluss- Nr. 33/5/2026 
Der Gemeinderat Großharthau beschließt, die Bauleistung Los 13 Bodenbelagsarbeiten des 
Projektes Hortneubau Großharthau an die Firma Oberelbischer Bodenleger Roland Dirk, An 
der Elbe 16,  
01814 Bad Schandau auf Grundlage der Ergebnisse der öffentlichen Ausschreibung nach §§ 1 
VOB/A vom 30.04.2026, 13:00 Uhr (Angebotsfrist) mit einer Summe von 49.464,53 € (brutto) 
zu vergeben.  
Der Bürgermeister/Stellvertreter wird ermächtigt, mit der Firma einen Bauleistungsvertrag 
abzuschließen. 
 
Beschluss- Nr. 34/5/2026 
Der Gemeinderat Großharthau stimmt dem Bauantrag „Umbau und Sanierung eines 
Einfamilienhauses und Teilabbruch Stallgebäude“ auf dem Flurstück mit der Nummer 104/1 
Gemarkung Großharthau, 01909 Großharthau, Mittelweg 37 zu. 
 
Die Erschließung ist gesichert.  
- Zufahrt: das Grundstück liegt an einer öffentlichen Verkehrsfläche 
- Schmutzwasser: Bestand  
- Niederschlagswasser: Bestand 
- Löschwasser: Hydranten und Saugstelle 
                       
Bauherr: Marina Blanke 
 
Beschluss- Nr. 35/5/2026 
Der Gemeinderat Großharthau beschließt, das Flurstück mit der Nummer 58 der Gemarkung 
Bühlau mit einer Größe von 40 m² gemäß Lageplan zu verkaufen.  
Verkäufer: Gemeinde Großharthau, Wesenitzweg 6, 01909 Großharthau 
Der Kaufpreis beträgt 20,00 €/m², gesamt 800,00 €.  
Die entstehenden Kosten der notariellen Beurkundung trägt der Käufer. 
 
Beschluss- Nr. 36/5/2026 
Der Gemeinderat Großharthau beschließt, die Flurstücke mit der Nummer 962/1, 962/3 und 
962/4 der Gemarkung Schmiedefeld mit einer Größe von 305 m², 472 m² und 8 m² gemäß 
Lageplan zu verkaufen.  
Verkäufer: Gemeinde Großharthau, Wesenitzweg 6, 01909 Großharthau 
Der Kaufpreis beträgt 0,62 €/m², gesamt 486,70 €.  
Die entstehenden Kosten der notariellen Beurkundung trägt der Käufer. 
 
 
 
 
 
 
 


